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Der Band 1st ın Zzwel G1E geglıedert: Im ersten Teıl 13—195) werden dıe wicht1ig-
sten Beıträge ZU ema des Kongresses mıt dem HE »Kontinulntät und Erneuerung«
aufgeführt.

ach der Vorstellung der Teilnehmer und des Programms folgen verschıedene Tuß-
adressen und anschlıeßend dıe Vorträge und Dıskussionen des Kongresses, die olgende
Themen ZU Inhalt hatten:

DIie Heılıge chrift und dıe Interpretation (Referenten Prof. Walter Wurzburger und
Prof. 1as Oıkonomou)

Erinnerung und Verantwortung (Referenten: Prof. ean alperin und Erzbischof
Novı Sad Irıne) Bulovi)

Die CNrıstlıiıche Orthodoxı1e und das Judentum In der modernen Welt (Referenten: S
rael Fiınestein und Prof. Viıtaly 0F0VOY).

Festhalten den Wurzeln, Engagement für dıe Zukunft (Referenten Prof. /7wIı
Werblowsky und Prof. heodoros Stylianopoulos).

Der zweiıte Teıl 97/-239) wıdmet sıch einem Rückblick auf »Dıe Theologıe und
cdıe Geschichte des Dıialogs zwıschen den Orthodoxen Chrısten und uden« mıiıt Vorträ-
SCH VO Prof. ean alperin, der Pfarrerın Fr Petra und des Metropolıten der
Schweiz, Damaskınos apandreou.

Marıa Rantzou, München

Brun, Marıa Schneemelcher, Wılhelm 22 FEucharısterı1a. Festschrı für Damaskınos
Papandreou, Metropolıt der Schweıiz, 7451 Geburtstag 23 Februar 1996, en
oln Athenon 1996, 36() 33  5)

Anläßlıch des Geburtstags VO Metropolıt der chwe17z Damaskınos en Wiıl-
helm Schneemelcher, Professor emerı1tus der Theologıschen VOoNn onn und Prä-
sıdent der ademıe der Wıssenschaften Nordrheıin- Westfalens, und Marıa Brun, ehe-
malıge Schülerin des Metropolıten und promovıerte Theologın, dıe Inıtıatıve für eıne
Festschri ren VO Metropolıt Damaskınos ergriffen.

Dem Band ist eiıne Botschaft des ökumeniıschen Patrıarchen Bartholomaios vOLTANSC-
tellt, In welcher dıe beıden Inıtıanten beglückwünscht und dıe vielfältigen Aktıvıtäten
des Metropolıuten kurz streıft. Es 01g das Vorwort der beıden Herausgeber, das dem
ubılar gew1dmet 1st nschlıeßen. Ist eıne > ’abhula gratulatoria« mıt den Namen ST
Persönlichkeiten aufgeführt, dıe nıt einem Grußwort oder längeren TU KelIn ZU ei1n-
SCH des Bandes beigetragen en Der Band ist In vier C116 gegliedert:

Kırchen und Relıg1onen 1Im espräc EF ff.)
Glaube und Theologıe 5 {T.)
Weggemeinschaft 153 {}
Damaskınos Papandreou Bıographisches und Bıbliographisches Z I}

Es 1st nıcht möglıch, diese Festschrı iIm Detaiıl vorzustellen, obwohl eıne beac  IC
Zahl rel1g1öser und kırchlicher Persönlichkeıiten VO internatiıonalem Rang und Namen
darın vertreten Ssınd. Wır möchten alle Interessenten dazu bewegen (vor em WENN S1e.
Französisch und Deutsch beherrschen), be1 der Lektüre dieses Bandes selbst entdek-
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ken, welche Dimensionen dıe ökumeni1ıschen und andere Aktıvıtäten VOIN Metropolıt Da-
maskınos eröffnet en Es sınd LICUC Horıizonte, dıe noch bIs VOT kurzem für dıe Kır-
chen unerreichbar erschıenen. Be1 der Durchsıicht des ersten eıls, der dem zwıschen-
kırc  ıchen und interrel1g1ösen Dıalog gew1dmet Ist, tellen WIT alleın auftf rund der
Grußworte VOoN Vertretern der orıentalısch-orthodoxen Kırchen der armenısche Katholi1-
KkOos ram VO Cilızıen und der koptisch-orthodoxe Metropolıt Na Bishoy VON Da-
miette) Oder der altkatholischen Kırche der Erzbischof VOIl Utrecht und Primat dieser
Kırche, Antonıius Jan Glazemaker, und Bıschof Hans erny der christ-katholischen Kır-
che In der chweız test, Weiclc entscheı1denden Beıtrag Metropolıt Damaskınos ZU

Dıalog der Ostkırche mıt diesen Kırchen gele1stet hat
Auf TUn der sehr markanten Präsenz V Oll Metropolıt Damaskınos In den Bezıehungen

zwıschen der rthodoxen und der Römisch-katholıschen ırche, 6S nıcht, daß be-
deutende Persönlichkeıiten mıt einem Beıtragz In diesem Band SInd. SO eiwa

Ardına Edward FIX Cassıdy, Präsıdent des Päpstlichen Rates für dıe Förderung der
Eıinheıt der Chrısten, der Erzbischof VOIN Wıen, Christoph Schönborn, und der Altbıschof
VOIl Lausanne, enf und reıburg, Pıerre Manmıe. Von protestantischer Seıite Ssınd Hein-
rich Rusterholz, Präsiıdent des Schweizerischen Evangelıschen Kirchenbundes, und Pro-
fesSOor olfgang Harnısch aus Marburg uch Frere oger, Prior der Öönchs-
gemeıinschaft VONN Taıze ist LECMNNCIL John Brown, Altbischof VON ypern und des Gol-
tes, vertrıitt dıe Anglıkaner, Pastor (G(ünther Wagner die Baptısten. DIie Jüdısche Seılte i1st

bEipea Prof. ean alperin und Dr Gerhard Rıegner; S1e el unterstreichen
dıe Pıonlerarbeıt VO Metropolıt Damaskınos für dıe Durchführung der ersten egeg-
NUNSCH zwıischen Orthodox1e und Judentum. Diese Inıt1atıven entwıckelten sıch ZUT sel-
ben eıt W1Ie diejenıgen für den Dıalog zwıschen Orthodoxıe und siam Das bezeugen
dıe Grußworte des Kronprinzen VON Jordanıen, I Hassan Bın alal, und des Präsıdenten
der oya Academy for ( ivılızatıon Research In Amman, Dr Nassır I-Dıin El-Assad.

Von besonderer theologıischer Bedeutung Ssınd dıe Beıträge des zweıten Teıles Glaube
und Theologıe). Sıe geben 1NDI1C ın dıe eutige theologısche Wiıssenschaft, natürlıch
AaUus ökumenischer Perspektive. /u MNECNNECI sınd dıe hervorragenden Beıträge VO Ardl-
nal Joseph Ratzinger (»Dıienst und en der Priester«), VON Prof. Wilhelm Schneemel-
cher (»Weg und Bedeutung der altkırchlichen Christologie«), und VOI Metropolıit Chry-

Konstantinidis (»Theologische Ausrıchtungen in der Ireue ZUT orthodoxen
Tradıtion«). DIie Studıen VOIN Prof. Barbara Hallensleben über dıe Fırmung und VO Dr
Marıa run über cdıe auTtfe aus orthodoxer 4C zeıgen, w1e wichtig heute dıe Dıskussıi-

über cdıe Inıt1atiıonssakramente ist. Ferner sınd dıe Aufsätze NECMNNECNMN V OIl Pater (rJer-
hard MC »Gott preisen und bıtten für se1ıne Schöpfung«), VON Prof. olfgang Biıienert
(»Die Bedeutung der eılıgen chrıft 1im en und In der Spirıtualität der Orthodoxen
AUSs evangelıscher icht«), VON Prof. Dietrich Wiederkehr über »mıßverständlıche und
mıßverstandene Weltkırche« und schheblıc VO BrOr. Ul Vergauwen ZU ema
»Studium der Theologıe zwıschen Pluralısmus und Fundamentalısmus«.

ıne €e1 VO Beıträgen betreffen 1m drıtten Teıl (Weggemeıinschaft) dıie Sens1bilıtät
der Kırchen gegenüber der ökumeniıschen ewegung. Hıer fiınden WIT eınen Artıkel VO

PrOof. VIassı0os Phıdas über das In Vorbereıitung stehende Konzıl der Orthodoxen Kırche
und VON Altbischof Heinz-Joachim Held, der eine 1lanz VO vierz1g Jahren ökumen1-
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schen Dıalogs zwıschen der Evangelıschen Kırche und der rthodoxie vorstellt. (Jeme1lnn-
SdIllec Wegstücke werden noch VON welteren Theologen aufgezeıichnet, VO Mgr 1KO-
[AuUsS Wyrwoll, und VON den Professoren Hans-Martin ar und Martın Honeker Aaus

protestantiıscher C Pastor UKAS Vıscher, hervorragender Vertreter der ökumeniıschen
ewegung, schlägt einen gemeiInsamen Weltgebetstag ZUT eW.  rung der Schöpfung
VO  Z aiur würde sıch der September eıgnen, WIE ıhn das Okumenische Patrıarchat be-
reIits eingeführt hat Dıieser Gebetstag könnte erstmals 1m 15 2000 für alle Chrıisten
ausgerufen und somıt einem gemeInsamen Zeugn1s der Kırchen werden.

Der Band sSschlıe mıt einem yeil. der dem Lebensweg und dem theologıschen und
akademıschen chaliien VON Metropolıt Damaskınos gewıdmet ist Diese bıographischen
Daten wurden VO  — Dr Marıa FTun rediglert. Es ügen sıch ein1ge tudıen LIECUCICEN Da-
tums des Metropolıten d} über dıe orthodoxe Dıaspora, dıe Autokephalıe der
Orthodoxen Kırchen, den Dıalog der Orthodoxen Kırche mıiıt der Altkatholischen und den
Orientalısch-orthodoxen Kırchen, das konzılıare Bewußbtsein der UrthodoxIıie, aber auch
über das Konzıil VOoN FrHent. das Dekret des /weıten Vatıkanıschen Konzıils
»Presbyterorum (OOrdinıis« und den Dıalog der Orthodoxı1e mıt dem Judentum und dem
siam

Abschlıeßend annn INan 5 daß diese Festschrıift, auch WEeNNn S1e. einer bestimmten
Person gew1ıdmet ist, deren persönlıche Grenzen be1 weıtem überste1gt. TUN: alur sınd
dıe vielfältigen und markanten Akzente, dıe Metropolıit Damaskınos In en Bereichen
des zwıschenkiırchlichen und interrel1g1ösen Dıalogs der Orthodoxie gesetzt hat. Somuit
eı1gnet sıch dieser Band bestens als Einführung ın dıe Ausemandersetzung und den Aus-
tausch zwıischen den einzelnen spırıtuellen und rel1g1ösen Kräften uUuNnseTeTr eıt Er rag
indirekt auch dazu bel, daß dıe Lösung der noch bestehenden TODIeEemMe vorangetrieben
werden kann, denn VO iıhr äng letztliıch dıe /Zukunft ab

Dımitrios Thirdos, Chambesy/Genf


